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Zitat von MrsPace

Im Gegensatz zu einem vollen Deputat, das über vier bis fünf Schularten verteilt ist, ist
das Referendriat ein Spaziergang... Von wegen "18 Monate Hölle" und so...

Tatsächlich berichten die Kollegen, die aus BaWü rüberkamen, fast unisono, dass bei Euch alles
geregelter, weniger willkürlich und vor allem fachlich orientierter abliefe. Bei uns war's ein
einziger großer Nervenkrieg.

In einem hast Du aber Recht: Wenn Du die reine Arbeitsbelastung meinst, war das Ref wirklich
ein Spaziergang. Die macht mir aber nunmal deutlich weniger aus als geballte Inkompetenz, die
in Form von Druck nach unten weitergegeben wird.

Aber wie bereits oben geschrieben, vor allem wintermute: Das unterscheidet sich wohl stark
(merkst Du ja auch an den Reaktionen), also keine Panik 

Zitat von Morse

Für mich war das Ref. die Hölle und das volle Deputat über 4 Schularten inkl.
fachfremdem Unterricht im Vergleich dazu ein Spaziergang! 

Dito, zwar nur zwei Schularten und nicht fachfremd, dafür gleich zu Beginn 32 Stunden. Ganz
ehrlich: Nach dem Theater vorher habe ich jede einzelne davon geliebt.

Gruß,
DpB
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